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Geteiltes Zypern

Weitere Informationen: 

www.nomos-shop.de/15213

Seit dem EU-Beitritt Zyperns im Mai 2004 
weichen die rechtliche und die faktische 
Situation auf der Insel weiterhin voneinan-
der ab. Rein rechtlich ist die gesamte Insel 
Mitglied der EU geworden, faktisch jedoch 
nur der zyperngriechische Süden.
Diese Arbeit beschäftigt sich mit der Frage, 
wie diese Situation völker- und europarecht-
lich, aber auch nach zypriotischem Verfas-
sungsrecht zu bewerten ist. Sie kommt zu 

dem Ergebnis, dass der EU-Beitritt Zyperns 
rechtliche Probleme aufweist, die dauerhaft 
nicht ungelöst bleiben sollten. Ein weiteres 
Augenmerk dieser Arbeit gilt den damit 
einhergehenden Folgeproblematiken: Ei-
nerseits der Frage der Nichtanerkennung 
Zyperns durch die Türkei, andererseits der 
Frage nach dem Status der Türkischen Re-
publik Nordzypern (TRNZ) im Lichte aktuel-
ler Entwicklungen.
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